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BUCHBESPRECHUNG

Menschen, Tiere und Chemie. Gerhard Zbinden, Verlag M.T.C. Zolhkon (Lenzenwiesstrasse 6,
CH-8702 Zolhkon), 1985, 268 Seiten, Fr. 32.-.
«Mit diesem Buch will ich zur Kontroverse um den Tierversuch in der biomedizinischen

Forschung Stellung beziehen» und «ich will die Bedeutung des Tierversuchs darlegen und will zeigen, wie
man die Ergebnisse eines Experiments am Tier auf den Menschen ubertragen kann», leitet der Autor
das Buch em In21 Kapiteln wird m theoretischen Ausfuhrungen und unter Beizug von insgesamt 116
konkreten Beispielen von Stoffen, ihrer Wirkung und Prüfung ein umfassender Überbhck über die
Probleme der Toxikologie gegeben. Fachausdrucke werden soweit möglich vermieden oder erklart.
Einige Stichworte über den Inhalt der einleitenden 5 Kapitel: Was bedeutet Extrapolation m der
Toxikologie? Wie reagiert der Korper auf giftige Stoffe? Von tragischen Unglücksfällen (Diethylen-
glycol, Vmylchlond, Thalidormd, Asbest) zur modernen Toxikologie. Verdient die Toxikologie
Vertrauen7 Unterschiede der Empfindlichkeit. In 13 Kapiteln über Organtoxikologie werden anschliessend

fur die einzelnen Organejeweils Struktur und Funktion, der Nachweis von Funktionsstörungen
und chemische Schädigungen beschrieben. Abschliessende Kapitel behandeln Probleme der Teratologie,

Misserfolge der experimentellen Toxikologie und die Extrapolation im toxikologischen Alltag.
In einem Schlusskapitel «Die Erfahrung des Toxikologen» setzt sich der Autor erneut kritisch mit der
Arbeitsweise der Toxikologen m Vergangenheit und Gegenwart auseinander und umschreibt das

ergehen der künftigen Toxikologie. «Die Extrapolation der Zukunft wird sich also nicht mehr
ausschliesslich mit der Übertragung eines toxischen Schadens am Tier auf den Menschen befassen. Sie
wird sich bemuhen, den Weg der Fremdstoffe m den Organismus zu verfolgen, die chemischen Bin-
ungen mit wichtigen Zellstrukturen und die Interaktionen mit biochemischen Prozessen in der Zelle

zu, ve'ste'len Das Zusammentragen der wissenschaftlichen Grundlagen, welche eine realisti-
sc e Extrapolation ermoghchen, ist jedoch schwierig und zeitraubend. Es ist leider nicht möglich,

°njetzt auf die klassischen toxikologischen Testverfahren zu verzichten.» Em ausfuhrliches
Literaturverzeichnis mit 228 Titeln erlaubt es dem Interessierten, einzelnen Themen vertieft nachzugehen.

tin kompetenter Forscher, der Sinn und Notwendigkeit seiner Arbeit kritisch hmterfragt und
duk»S61t 'a^ren aus Wissenschaftlichen und tierschutzerischen Gründen aktiv fur den Ersatz, die Re-

vor

'
p11

Un^ ^er^emerung von Tierversuchen einsetzt, legt hier em «Toxikologiebuch fur Laien»

de f ®emeinverslandlich geschrieben, eine Fülle von Informationen vermittelnd (dies mcht nur fur
fuh

ai6n^' sach'lch und differenziert im Urteil, weder pauschal fur, noch pauschal gegen die Durch-
alleT8 V°n Tlerversuchen in der Toxikologie gerichtet. Ein wichtiges, empfehlenswertes Buch fur
Tiere

^S
a*111111 Fragen der Toxikologie, der Tierversuche und des Tierschutzes bzw. mit «Menschen,

einer11 Hernie» befassen, seien es Wissenschafter, Tierschutzer, Tierversuchsgegner, «Laien» mit
der Allgemembrldung, Pohtiker, Behörden usw Em bedeutender Beitrag zur Versachlichung

deren
^hielten Diskussionen um die Bedeutung und Notwendigkeit von Tierversuchen und

Reizbarkeit Es ist zu hoffen, dass das fundierte Buch weite Verbreitung findet.
A Steiger, Hinterkappelen
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